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VVoorrwwoorrtt // EEdd ii ttoorriiaall

Liebe Wesekerinnen und Weseker,
l iebe Leserinnen und Leser,

Sie halten gerade die Erstausgabe der Weseke.aktuel l in Ihren Händen. Es war ein langer Weg
von der Idee bis zum Druck.Gerade deshalb freue ich mich sehr, dass dieses Projekt nicht nur eine
fixe Idee der Hauptversammlung des WUK geblieben ist, sondern auch wirkl ich umgesetzt wurde.

Zusammenarbeit ist ein Erfolg - das gilt nicht nur für die lokalen Unternehmen, sondern unserer
Meinung nach auch für die öffentl ichen Einrichtungen und Vereine eines Ortes.

Zugegeben, die Idee zu der Weseker Info-Zeitung ist entstanden, weil der WUK eine effektive aber
kostengünstige Werbeplattform für seine Vereinsmitgl ieder schaffen wollte.
Es ist eine Sache eine Zeitung zu erstel len, die nächste und viel schwierigere Aufgabe ist es aber,
die Zeitung auf Dauer interessant zu gestalten, damit der Leser sie auch langfristig l iest.

Um Ihnen möglichst viel Wissenswertes rund um Weseke zu bieten, haben wir u.a. Kontakt zur
Kirchengemeinde, den Weseker Einrichtungen (Famil ienzentrum, Jugendtreff, Schulen) und
Vereinen sowie den lokalen Unternehmen aufgenommen. Die Resonanz war durchweg positiv.
Einige Interessenten nutzen bereits in dieser Erstausgabe die Chance, Sie mit aktuel len Infos,
Berichten oder Angeboten zu versorgen, weitere werden in den nächsten Ausgaben folgen.

Da die Mischung aus Information und Werbung auf Dauer interessant sein sol l , ist die
Weseke.aktuel l interaktiv gehalten.
D.h. auch Sie können die Info-Zeitung mitgestalten - egal ob Sie einem Verein, einer Einrichtung
oder einem Unternehmen angehören oder eine Privatperson sind.

Wir sind für al le Informationen rund um Weseke offen !
Verwendbares Material , das bis Redaktionsschluss eingeht, wird in die nächste Ausgabe gedruckt.

Wir bedanken uns bei al len, die bereits in der Erstausgabe ein Teil der Weseke.aktuel l sind für die
Unterstützung und die gute Zusammenarbeit und hoffen, dass Ihnen, l iebe Leserinnen und Leser,
das neue Medium für Weseke gefäl lt.

Und nun wünsche ich Ihnen viel Spaß beim Lesen !

Mit freundlichen Grüßen

Rolf Dierig
für den WUK (Weseker Unternehmer Kreis e.V.)

"" ZZuu ssaamm mm eenn kkoomm mm eenn ii sstt eeii nn BB eegg ii nn nn ,,
zzuu ssaamm mm eenn bbll ee ii bbeenn ii sstt eeii nn FF oorrttsscchh rrii tttt,,

zzuu ssaamm mm eenn aarrbbeeii tteenn ii sstt eeii nn EE rrffooll gg .. ""
Henry Ford
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WWeesseekkeerr NNaacchhrriicchhtteenn

Lob für

Schnupperpraktikum

Für ihren tol len Einsatz im Rahmen des
Schnupperpraktikums “Bolzplatzumbau” über-
reichte Andre Niehaus (Garten- und Land-
schaftsbau/Sportplatzbau Niehaus, Weseke)
den Teilnehmern eine Teilnahmebescheinigung.
Besonders gelobt wurden die Schüler wegen ih-
res aktiven und mitdenkenden Handelns auf der
Baustel le.
Konrektor Frank Dignath zollte den Teilnehmern
ebenfal ls Anerkennung: “Mit Ihrem vorbildl ichen

Arbeitsverhalten haben die Jungs ihre Schule prima repräsentiert. ”
Autor: Maria-Sibyl la-Merian Realschule Weseke

Ankommen in Deutschland – zu diesem Thema
hatte die Kolpingsfamil ie Weseke zu einer Ver-
anstaltung ins Pfarrheim Weseke eingeladen.
Gäste an diesem Abend waren Souleymane
Tall und Uwe Esperester aus Stadtlohn.

Souleymane Tall kommt aus Guinea in West-
afrika. Er musste seine Heimat verlassen, weil
er dort gekämpft hatte. Nicht im Krieg, sondern
bei Demonstrationen für mehr Demokratie und
für bessere Perspektiven. Souleymane wohnt
in Stadtlohn und fühlt sich dort wohl, weil er
dort als Mensch akzeptiert wird. Aber ange-
kommen ist er dort noch lange nicht.

Souleymane Tall berichtet in sehr gutem
Deutsch von den Zuständen in seiner Heimat.
„Es gibt dort keine richtige Demokratie. Sie
kämpfen, um die Menschen in ethnische Grup-
pen zu spalten“, so Tall . So haben die Gegner
weniger Macht. In seinem Land gibt es keine
Schulen und auch keine Infrastruktur. „Für die-
se Dinge habe ich gekämpft“.
Gekämpft hat er nicht nur für sein Land, son-
dern auch für seine Frau und seine zweijährige
Tochter, die er in Guinea zurück lassen musste.

Seine Famil ie wurde verhaftet; um sie zu be-
freien, musste Tall ins Gefängnis.

Er wurde geschlagen und gefoltert. Noch heute
leidet er unter körperl ichen und seelischen Fol-
gen.
Geld hat er keines mehr. Im Gefängnis musste
er Unterlagen unterschreiben, die er nicht lesen
durfte. Danach war sein Guthaben auf seinem
Bankkonto weg. Geld, welches er als selbst-
ständiger Bekleidungskaufmann gespart und
erwirtschaftet hatte.

Über Senegal kam er nach Europa, und über

Ankommen in Deutschland -

Bericht eines Flüchtl ings
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WWeesseekkeerr NNaacchhrriicchhtteenn

Dortmund nach Stadtlohn. Die deutsche Spra-
che hat Tall in Stadtlohn in mehreren Deutsch-
kursen gelernt. Über diesen Weg hat er auch
Uwe Esperester, den er l iebevoll „Mister Uwe“
nennt, kennengelernt. Uwe Esperester ist Be-
treuer und mittlerweile auch sein Freund.
Souleymane Tall wil l in Deutschland seine
Chance nutzen. Er wil l gern arbeiten und auch
die Sprache weiter lernen. Zwar dürfe er schon
arbeiten, aber die Arbeitgeber hätten sehr viel

Papierkram zu erledigen, bevor sie einen Asyl-
bewerber einstel len. Das schreckt ab. Doch
Souleymane Tall gibt nicht auf. Er würde gerne
studieren und weiter für sein Land und seine
Famil ie kämpfen - für bessere Bedingungen
und bessere Perspektiven.

Autor: Kolpingsfamil ie Weseke

Am Samstag, den 1 4.03. , trafen sich gut 20 in-
teressierte Mitgl ieder des Weseker-Unterneh-
mer-Kreises zum Wintergang. In diesem Jahr
hatte die Firma Börger GmbH den WUK zur
Besichtigung eingeladen.

Nach einem kurzen Begrüssungstrunk im Alten
Gasthaus Niehoff, wanderten die WUK-Mitgl ie-
der gut gelaunt und gut verpflegt mit einem
Bollerwagen zum Benningsweg.

Die Geschäftsführer Alois Börger und Tochter
Anne Börger-Olthoff, begrüßten die Vereinskol-
leginnen und -kollegen im beeindruckenden
Eingangsbereich. Herr Börger umriß kurz die
Firmengeschichte, die Produkte und die Ent-
wicklung der internationalen Standorte. Danach
tei lte man die Gesellschaft zur Betriebsbesich-
tigung durch die Produktions-und Lagerhallen

in 2 Gruppen auf, die sich erstaunl icherweise
erst am Ende der Führung wieder begegneten.

Sowohl der Firmengründer als auch seine
Tochter gaben sehr aufschlussreiche Einbl icke
in die betriebl ichen Abläufe und zeigten den
Gästen mit ihrem bemerkenswerten Detailwis-
sen über die einzelnen Abteilungen, dass ihr
Unternehmen – inzwischen ein Konzern – ohne
Zweifel ein Premiumherstel ler ist.

Nachdem sich der Vorsitzende des WUK, Rolf
Dierig, mit einer kleinen Aufmerksamkeit für die
tol le Führung bei den beiden bedankt hatte,
kehrte die Gesellschaft aufgrund des ungemüt-
l ichen Wetters direkt zurück zum Alten Gast-
haus Niehoff.

Dort l ießen es sich die WUK-Mitgl ieder
schmecken und verbrachten noch einige gesel-
l ige Stunden mit angeregten Gesprächen.

Vielen Dank an die Firma Börger GmbH, das
Team vom Alten Gasthaus Niehoff, die Organi-
satoren und alle, die dabei waren !

Autor: WUK

Weseker Unternehmer besichtigen Börger GmbH
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Aktion "Sauberes Weseke" von den
Geocachern

(SR) Im März 201 5 wurde in Weseke
wieder die Landschaft geputzt. Aufgeru-
fen zu dieser Aktion von den Geocachern
hatte Stefan Richter. Es folgten ca. 50
Personen diesem Aufruf, darunter einige
Anwohner von Weseke, einige Mitgl ieder
vom Elferrat sowie ca. 40 Geocacher und
Naturfreunde. Zusammen sammelten sie
den Müll vom Festplatz bis zur Mühle ein.
Es wurde extra ein früher Termin gewählt
um die Vögel nicht bei der Brut zu stören.

Die Geocacher mit der weitesten Anreise
sind aus Bottrop und Oberhausen hier
angereist, um den Müll , den andere Leu-
te achtlos weggeworfen haben, einzu-
sammeln. Viele Geocacher nehmen auch auf Ihren Geocachetouren den Müll mit, den sie in der
Natur finden. Wir wollen doch alle eine saubere Umwelt und lange was von unserer Natur haben.

Schnell ging es in die Büsche und noch viel schneller fül lten sich die zahlreichen Müllbeutel.
Kein schöner Anblick vor unserer schönen Bockwindmühle: Insgesamt wurden auf dem Stück vom
Festplatz bis zur Mühle und in einigen Teilen des Dorfes in ca. 1 ½ Stunde 1 90 kg Müll eingesam-
melt.
Nach der Aktion ging es noch in die Fahrzeughalle der Feuerwehr, hier gab es eine kleine Stär-
kung für die großen und kleinen Helfer. Es wurde Kaffee, Kuchen, Süßes und alkoholfreie Geträn-
ke gereicht. Al les in al lem war es eine gute Aktion die unbedingt im nächsten Jahr wiederholt
werden sollte.Viel leicht kann man ja noch mehr Nachbarschaften, Vereine und Organisationen mit
ins Boot holen.

Wir würden diese Aktion gerne am ersten Samstag im März 201 6 wiederholen.

Autor: Stephan Richter

WWeesseekkeerr NNaacchhrriicchhtteenn

Weseker Landfrauen sind online !
Das Computerzeitalter hat auch bei uns Einzug gehalten und wir haben eine Homepage gestaltet.
Hier werden wir immer aktuel le Termine, Berichte und Fotos von Veranstaltungen veröffentl ichen.
Wir werden keine unangemessenen Bilder auf die Seite stel len.Sollte trotzdem jemand mit einem
Bild nicht einverstanden sein, (aus welchen Gründen auch immer) möge er sich bitte bei einem
Mitgl ied des Ortsvorstandes melden. Wir werden es so schnell wie möglich entfernen.

Für Tips, Ratschläge und Verbesserungsvorschläge sind wir dankbar.
Wir würden uns freuen auch Nichtmitgl ieder bei uns begrüßen zu dürfen. Nutzen Sie das Netz und
überzeugen Sie sich selbst: www.wllv.de/borken und dann unter Ortsverbände
Autor: Hedwig Knuf
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„Neuland betreten, dorthin gehen, wo der seelsorgl iche Notstand am größten ist“, mit diesen Wor-
ten beschrieb Gastprediger P. Clemens Freisleben aus Salzgitter die innere Haltung mit der P. Ma-
rek Dziedzic OMI (Foto, Mitte), sich nun nach fünf Jahren Pfarrei leitung in Weseke, Burlo und
Borkenwirthe auf den Weg in die Mission nach Skandinavien macht. Dort übernimmt er auf
Wunsch der Ordensleitung eine Aufgabe in der muttersprachlichen Gemeinde.

In einem bewegenden Festgot-
tesdienst mit vielen Gästen aus
Orden, Kirche und Gesellschaft
verabschiedeten sich die Ge-
meindemitgl ieder am Pfingst-
sonntag von ihrem Seelsorger
und ließen die bedeutenden Er-
eignisse seiner Dienstzeit in Bor-
ken noch einmal Revue
passieren. „Wir haben mit ihnen
gemeinsam viel in diesen fünf
Jahren angepackt und erreicht“,
würdigten Georg Dil lhage (Foto,
rechts) vom Verwaltungsaus-
schuss und Heinrich Schäfers-
küpper (Foto, l inks) für den

Pfarreirat die Arbeit des Ordenspriesters. Dazu zählten vor al lem die zahlreichen Baumaßnahmen,
die in den zurückliegenden Jahren erfolgreich umgesetzt werden konnten: Der Neubau der Wese-
ker Trauerhalle, die Erweiterungen an den Kindergärten und der Aufbahrungshalle in Borkenwirthe,
sowie die mehrphasige Renovierung der Pfarrkirche.

„Doch vor al lem werden wir sie als lebensfrohen Seelsorger mit einem offenen Ohr für die Anliegen
der Menschen vermissen“, resümierten die Pfarreivertreter das Wirken von P. Dziedzic. Für die
Stadt Borken sprach der stel lvertretende Bürgermeister Hubert Börger Dankworte und humorvolle
Wünsche für die Zukunft aus: „Wir würden uns nicht wundern, sie eines Tages mit dem Bischofs-
stab in das Konklave einziehen zu sehen. Sie waren schließlich immer für eine gelungene Überra-
schung gut. “

Andrea Saward vom Presbyterium der evangelischen Kirchengemeinde dankte P. Marek für die
ökumenische Zusammenarbeit, die sich oftmals gerade in den kleinen Dingen des Alltags gezeigt
habe. So war es verständl ich, dass P. Marek Dziedzic beim anschließenden Gemeindeempfang im
Pfarrheim nicht nur viele Hände schütteln durfte, sondern auch so manches wehmütige Wort über
seinen doch so frühen Abschied aus St. Ludgerus hören konnte.

Autor: Matthias Winter, Pastoralreferent St. Ludgerus Borken

AAbbsscchh iieedd vvoonn PP.. MMaarreekk DDzziieeddzziicc
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Das Familienzentrum St. Ludgerus, das aus den Tageseinrichtungen St. Marien
und Roncalli besteht, bietet gemeinsam mit dem Katholischen Bildungswerk
verschiedene Kurse an.

Offenes Elterncafe im Weseker Pfarrheim: „Cafe mit Wichtel“
Fr. 21 .08.201 5 und Fr. 23.1 0.201 5 im Pfarrheim St. Ludgerus, in der Zeit von 9.00 Uhr - 1 0.30

Uhr

Dieses Angebot richtet sich an werdende Mütter/ und Mütter/Väter mit Säuglingen und
Kleinkindern. Die Kinder können gerne mitgebracht werden. Bitte Decke und ein wenig Spielzeug
mitbringen.
Kommen Sie vorbei und tauschen Sie sich in entspannter Atmosphäre bei Kaffee, Tee und Gebäck
mit anderen Eltern aus und knüpfen Sie Kontakt. Das Elterncafe bietet Raum und Zeit für Ihre
Anliegen und Fragen, die sich rund um das Leben mit kleinen Kindern drehen. Frau Helf-
Albersmann, Dipl. Soz.päd. , Heilpraktikerin und PEKiPLeiterin, wird Ihnen mit fachkundiger
Betreuung und Beratung gerne zur Seite stehen.

Babymassage als „NRW-Elternstarter“
Beginn: Fr. 28.08.201 5, 6 mal, 8.45 Uhr – 1 0.00 Uhr in der Tageseinrichtung Roncalli , Prälat-

Höing-Str. 2

Bei 8 Kurstei lnehmern ist der Kurs kostenfrei, bei weniger Teilnehmern können Elterngutscheine
der Stadt Borken eingelöst werden.
Alter der Babys: Ab der 4. Lebenswoche, bzw. sobald der Bauchnabel abgeheilt ist, bis 4. Monate.
Anmeldung und Informationen bei der Kursleiterin Roberta Helf-Albersmann, T. : 02861 -891 441 9
oder 01 77-21 04660, E-Mail : praxis-l ichtbogen-helf@unitybox.de

Weitere Kurse des Familienzentrums St. Ludgerus Weseke finden Sie in dem
Programmheft des KBW.

Katholische Kindertageseinrichtungen

St. Marien Darperkamp 5 46325 Borken Tel.02862/1 485 kita.stmarien-weseke@bistum-muenster.de

Roncall i Prälat-Höing-Str.2 46325 Borken Tel.02862/3431 kita.roncall i-weseke@bistum-muenster.de
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MMaarrii aa--SSiibbyyll ll aa--MMeerrii aann--RReeaallsscchhuu llee

Zwischen „Merian Hil ls“ und Smartboards -
Zukünftige Fünftklässler erkunden die Merian-Realschule

In den ersten Stuhlreihen der Mensa saßen
am 1 . Juni sichtl ich aufgeregt 81 Viertkläss-
ler und lauschten den Songs von Chor und
Band. Ein gelungener Wil lkommensgruß,
den die Musiklehrer Udo Hotten und Heike
Kleine-Besten mit den jetzigen Fünftklässlern
der Merian Realschule in Weseke eingeübt
hatten.
Die Aufregung stieg al lerdings noch weiter,
als nach einer herzl ichen Begrüßung durch
die Schulleiterin Frau Hahne-Stiegelbauer,
die Klassenlehrkräfte der drei neuen Fünfer-
klassen nach vorne traten und die Namen
derjenigen verlasen, die nach den Sommer-
ferien neue Klassengemeinschaften bilden
werden.
Frau Schneider und Herr Hochstrath nahmen
daraufhin die 5a, Herr Krudewig die 5b und
Herr Settner die 5c mit in ihre neuen Klas-
senräume. Nach einigen Team- und Ken-

nenlernspielen ging es dann daran das neue Schulgebäude und Schulgelände zu erkunden. Einige
der Schüler, die die Roncall i-Grundschule besuchten, kannten die Räumlichkeiten schon ein biss-
chen – aber für die meisten waren sie Neuland.
Durch die Flure wieder hinaus zur Skulptur vor dem Eingang, dann wieder durch das Forum zum
Computerraum, hinaus auf den Schulhof und hin zum Klettergerüst „Spinne“ und den Merian-Hil ls -
großen Findl ingen, die das eigens für die Fünft- und Sechstklässler reservierte Spielgelände auf
dem Schulhof markieren.
Die Kleingruppen gaben ihr Bestes um die Aufgaben der Rallye zu lösen. Die Eltern wurden in der
Zwischenzeit in der Mensa nicht nur mit Kaffee und Kuchen, sondern auch mit den wichtigsten In-
formationen zum neuen Schuljahr versorgt.
Die Zeit verging schnell und ehe sich die Kinder versahen, ertönte auch schon der Schulgong, den
sie nach den Sommerferien häufiger hören werden. Eine kurze Stärkung in den Klassenräumen
und dann folgte in der Mensa eine trommlerische Darbietung der Gruppe „6th Beat“ aus dem AG-
Bereich der Schule.
Während des Hinausgehens wurden die zukünftigen Fünftklässler von den jeweil igen Klassenpa-
ten noch mit Plakatrol len beschenkt und mit Postkarten versorgt. Durch letztere wird jeder Schüler
in den Ferien einen Gruß eines zukünftigen Klassenkameraden erhalten. Eine weitere Überra-
schung nach diesem an Überraschungen reichen Tag.

(M.Settner)
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Ansprechpartnerin:

Barbara Sühling

Tel.: 02862-3757

Informationen der kfd Weseke

Rückblick auf den Monat Juni:

1 0.06. : Tagesfahrt nach Essen

45 Frauen nahmen an der Fahrt nach Essen mit Besichtigung des Doms und der
Domschatzkammer, dem Besuch der Zeche Zollverein sowie der Vil la Hügel und
einer Stadtrundfahrt tei l . Gutgelaunt kamen die Damen am Abend wieder in Weseke
an.

1 7.06. : gemütliches Beisammensein

Nach der Hl. Messe kamen 45 Frauen zum gemütl ichen Beisammensein ins
Pfarrheim. An diesem Mittwoch stel lte sich die CDU-Bürgermeister-Kandidatin Frau
Mechti ld Schulze Hessing den Interessierten vor und beantwortete ihre Fragen.

Vorschau:

26.08. : Zur nächsten kfd-Messe am Mittwoch, 26. August um 8.30 Uhr wird herzl ich
eingeladen. Ab 8.1 5 Uhr wird der Rosenkranz gebetet.

30.09. : Schon jetzt möchte die kfd Weseke auf die Fahrt zum Dortmunder Herbst, am
Mittwoch, 30. September hinweisen. Die Messe lädt zum Schlemmen, Probieren,
Genießen und Einkaufen ein. Die Abfahrt ist um 1 0 Uhr ab Pfarrheim.
Die Rückfahrt ist für 1 8 Uhr ab Dortmund geplant. Der Fahrpreis, incl. Eintritt, beträgt
für Mitgl ieder 1 8 €. Nichtmitgl ieder zahlen 21 €. Anmeldungen nimmt Frau Walburga
Schulze Beiering ab Montag, 03. August, Tel. : 02862-92037, entgegen.

Eine kulinarische Rundreise durchs Dorf

Zu einer kul inarischen Reise durchs Dorf sind die Landfrauen am Sonntag den 07.06. gestartet.
Mit Sonnenschein, guter Laune und Bollerwagen ging es um 1 1 Uhr „In der Meehe“ los. Dort
wurden wir mit einem Cocktail begrüßt. Es ging dann weiter zum „Weidenweg“ wo wir uns mit 2
leckeren Suppen gestärkt haben. Der nächste Stop war in der „Klemens-August Straße“ . Dort
warteten frische Kartöffelchen mit Dip und herrl iche Salate auf uns. Die Zeit verging im Fluge, so
das wir am „Heimathaus“ eine Tasse Kaffee zu uns nahmen. Im „Eichengrund“ sind wir mit
einer Aprikosencreme verwöhnt worden. Bei dem ganzen Essen darf man das Trinken natürl ich
nicht vergessen. Dafür haben wir an der „Ramsdorfer Straße“ eine Pause eingelegt, wo wir Bier
und Likör tranken. Damit niemand mit Hunger nach Hause gehen mußte, gab es „Im Bree“ noch
Kaffee mit Kuchen und Schnittchen. Es war ein rundum gelungener Tag.

Nach unserer Fahrradtour „Fahrt ins Grüne“ gehen auch die Landfrauen in ihre wohlverdiente
Sommerpause.

Wir wünschen allen einen schönen Urlaub und gute Erholung! ! !
Als Ansprechpartner steht Ihnen Anna Wansing unter Tel: -21 1 4 gerne zur Verfügung.
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Sonntag "Mit dem Büffel auf Du und Du" -

1 3.09.201 5 eine Fahrradtour zum Wasserbüffelhof in Barlo.

Verkostung von Büffelprodukten, Abfahrt 1 3:30 Uhr ab Pfarrheim

Anmeldung bei Leni Dillhage bis zum 07.09.201 5

Mittwoch Tag der Treue

07.1 0.201 5 Im Forum Mariengarden, Burlo, ab 1 4:00 Uhr bis ca. 1 8:00 Uhr

Montag Rommé und Doppelkoppabend

1 9.1 0.201 5 Leitung: Monika Büscher, Bernh. Heisterkamp, F.-J. Kemper

Montag Schutz des ungeborenen Lebens -

1 6.11 .201 5 Was tut die Kirche für Schwangere in Not ?

Referentin: Frau Elisabeth Bathe
Leitung: Erika Heselhaus

Sonntag Kolpinggedenktag mit gemeinsamem Frühstück

29.11 .201 5 Gottesdienst um 8:00 Uhr

Sa./So. Weihnachtsmarkt

05./06.1 2.201 5

KKoollppiinnggssffaammii ll ii ee

Lösung des
Kreuzworträtsels

Lösung des
Sudokus
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RRäättsseell

Sie hängen fest und wissen nicht mehr weiter ? Kein Problem !
Die Lösungen finden Sie auf Seite 1 4.
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WWeerrbbuunngg iinn ddeerr WWeesseekkee..aakkttuueell ll

Liebe Leserinnen und Leser,

wie bereits schon angekündigt, bringt der WUK – Weseker Unternehmer Kreis e.V. - diese
Info-Zeitung 1 0 x im Jahr heraus. Die Vertei lung erfolgt über eigene Zustel ler an alle Weseker
Haushalte.

Die farbige Hochglanz-Broschüre in DIN A4 soll auf Dauer folgendes beinhalten:

- Termine & Veranstaltungen
- Weseker Nachrichten
- Infos St. Ludgerus
- Infos des Famil ienzentrums, des Jugendtreffs und der Schulen
- Infos der Weseker Vereine und Einrichtungen
- Vorstel lung der WUK Mitgl ieder
- Werbung der Vereine / Unternehmen
- Rätsel / Cartoons
- Ihre Beiträge (Berichte / Termine/ Geburtstage / Jubiläen / Kleinanzeigen etc.)

Für die kostenneutrale Herstel lung der ca. 28-36 seitigen Broschüre, können Sie als Sponsor oder
Werbepartner mit Anzeigen zu folgenden Preisen Ihren Beitrag leisten:

Preisstaffel für Werbeanzeigen der Vereine:

1 /1 Seite = 50,00 € / Anzeige bzw. Vereinsinformation
1 /2 Seite = 30,00 € / Anzeige bzw. Vereinsinformation

Spar-Pakete:

Abo L – feste Rubrik = 200,00 € / 1 0 x ganze Seite
Abo S – feste Rubrik = 1 50,00 € / 1 0 x halbe Seite

Gewerbliche Anzeigen:

¼ Seite = 36,00 € (WUK-Mitgl ieder 30,00 €)
½ Seite = 60,00 € (WUK-Mitgl ieder 50,00 €)
1 Seite = 1 20,00 € (WUK-Mitgl ieder 1 00,00 €)
Visitenkarte im Einband = 250,00 € / 1 0 Ausgaben

Private Anzeigen sind kostenlos !

Durch das Schalten Ihrer Artikel in der Weseke.aktuel l erreichen Sie aber nicht nur die
Zeitunglesenden Bürger von Weseke, sondern auch die Online-Gemeinde !
Ihr Artikel wird gleichzeitig auch auf www.weseke.net gepostet und ist später über das Archiv
jederzeit verfügbar.
Wir sind vom fairen Preis-Leistungsverhältnis überzeugt und sicher, dass auch bald Ihre
Informationen in der Weseker Info-Zeitung eine „Heimat“ finden werden.
Werden Sie Teil der Weseke.aktuel l , der neuen Info-Zeitung für Weseke !

Ihr WUK (Weseker Unternehmer Kreis)
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Um die Weseke.aktuel l möglichst vielseitig und interessant zu gestalten, brauchen wir Sponsoren,

Werbepartner, jede Menge Informationen, aber vor al lem brauchen wir eins, nämlich SIE !

Ihre Meinung ist uns wichtig !

Sie haben Anregungen, Lob oder Kritik ?

Erzählen Sie uns davon und gestalten Sie die Zeitung mit!

Email : zeitung@weseke.net

Tel. : 02862-41 4229

JJeettzztt MMii ttmmaacchheenn !!

Was können Sie uns mitteilen ?

Eigentl ich al les, was eine Zeitung lesenswert macht:

Termine, Veranstaltungen, Beiträge, Fotos, Texte, Witze, Geburtstagswünsche, Kleinanzeigen,

Werbeanzeigen, u.v.m.

Wie kann ich mitmachen ?

Schicken Sie uns Ihr Material einfach per Email an zeitung@weseke.net. Redaktionsschluss ist

immer der 1 5. des jeweil igen Vormonats.

Wir veröffentl ichen Ihre Informationen dann in der nächsten Ausgabe der Weseke.aktuel l und

gleichzeitig posten wir Ihre Artikel auch auf unserer Website www.weseke.net.

Ihre Beiträge sind somit nicht nur in der Weseker Zeitung sondern auch im Online-Archiv der Inter-

netseite verfügbar.

Haben Sie noch Fragen ?

Kein Problem ! Wenden Sie sich einfach an Rolf Dierig vom Rodie Store.

WWeesseekkee.. ii nn tteerr@@kkttiivv
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Ulrike Solo lebt mit ihrer herzkranken behin-
derten Tochter und ihrem Mann seit 2009 in
Weseke. Der Umzug von Haltern am See
nach Weseke erfolgte aufgrund des positi-
ven Förderbedarfs und der herzl ichen Tole-
ranz der hier lebenden Bewohner für
behinderte Menschen. Anfang 201 4 gab sie
ihren ursprünglichen Beruf als Arzthelferin
auf, um neue Wege zu gehen. Neben ihrer
Selbstständigkeit als Lebensberaterin und
Selbstfindungscoach arbeitet sie heute voller
Freude auch an der Seite von behinderten
Kindern und hat im August 201 4 ihr erstes
Buch „Weil Liebe keine Fehler kennt“ veröf-
fentl icht, worin sie die Lebensgeschichte ih-
rer Tochter aus ihrer mütterl ichen Sicht
erzählt.

Im März 201 5 veröffentl ichte sie die Fortset-
zung dieser Geschichte unter dem Titel "Weil
gemeinsam leben ALLE glückl ich macht".
Mit beiden Büchern unterstützt sie mit dau-
erhaften Spenden zum einen das Ronald Mc
Donalds Haus in Sankt Augustin, welches im
November 201 4 direkt neben dem deut-
schen Herzzentrum eröffnet wurde, und zum
zweiten die Neumühlenschule in Borken, ei-
ne Förderschule mit dem Schwerpunkt geis-
tige Entwicklung.

Voller Liebe und Freude schenkt sie
besonders behinderten Menschen ihre Stim-
me, um allen Menschen Inklusion im Herzen
spürbar zu machen und der Gesellschaft
mögliche Wege zu einem gleichwertigen Mit-
einander aufzuzeigen. Ihre größte Gabe ist
es, jegl iche Emotionen und ihre eigene Sicht
auf die Welt auf verschiedenen kreativen
Wegen anderen Menschen nahe zu bringen.
Hier drängt sie sich nie auf, sondern bietet
ihren Mitmenschen eine offene Tür und so-
mit einen ehrl ichen und authentischen Blick
in ihr Herz.

Sie selbst sieht sich als Sprachrohr der See-
le, für sich selbst und für ihre Mitmenschen.
In den ersten Jahren ihres Lebens hat sie
selbst unzählige negative Erfahrungen im
Leben gemacht und dennoch immer wieder
ihre eigenen Wege gefunden, um ihr Leben
glückl ich und nach ihren Visionen zu gestal-
ten. Ihre Erfahrungen schreibt sie seit Jah-
ren in Form von Gedichten, Tagesgedanken
oder Geschichten nieder, die anderen immer
wieder Mut und Hoffnung schenken, die ei-
genen Hürden des Lebens zu meistern und
individuel le Träume Wirkl ichkeit werden zu
lassen.

EEiinnee AAuuttoorriinn aauuss WWeesseekkee
sstteell ll tt ssiicchh vvoorr
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Auf Wunsch ihrer Kunden veröffentl ichte sie im Dezember 201 4 ihren
ersten Gedichteband unter dem Titel "Gedichte und Tagesimpulse für
Deine Lebenswege.
Alle Bücher sind als Printversion und als EBook erschienen und kön-
nen in sämtl ichen Buchhandlungen, Online-Shops oder auch direkt bei
ihr persönlich per Emailbestel lung über die Homepage erworben wer-
den.

Inhaltsangabe zu „Weil Liebe keine Fehler kennt“:

Mit diesem Buch erzähle ich Euch die Geschichte meiner herzkranken
behinderten Tochter aus meiner mütterl ichen Sicht. Viele Hürden hat
sie genommen und trotz oder viel leicht auch gerade wegen ihrer
schweren Herzerkrankung verkörpert sie, wie die meisten Down-Kin-
der, die Liebe und die pure Lebensfreude. Wenn wir „Normalos" es
wagen, unseren Blick auf das zu richten, was wirkl ich ist, können wir
jeden Tag unsagbar viel für uns von behinderten Menschen lernen. Im
Gegenzug dürfen wir ihnen die Unterstützung geben, die nötig ist, da-
mit sie ihr eigenes Leben so leben und genießen können, wie sie es
brauchen und können. Leben und Liebe ist das, was Du daraus
machst, egal, welche Hürden es dabei gibt, weil Liebe keine Fehler
kennt. . .

Inhaltsangabe zu „Weil gemeinsam leben alle glücklich macht:

Dies ist die Fortsetzung zu dem Buch „Weil Liebe keine Fehler kennt“. Große Ereignisse standen
an für die herzkranke Lea Viktoria, die ein Down-Syndrom hat, die wir
gern mit Dir tei len. Die Schule begann, sie erlebte ihre erste Heil ige
Kommunion, ebenso, wie die ersten Klassenfahrten ohne Mama und
Papa. Außerdem erzählen wir Dir, warum Salatgurken eine Weile zit-
ternd im Verkaufsregal lagen und was es mit dem großen weisen Auto
vor unserer Haustür eines Tages auf sich hatte. Bist Du bereit, mit uns
durch unzählige lustige Momente zu reisen und Dein Herz zu öffnen,
für das Anders-sein, das keine Ausgrenzung kennt? Bist Du bereit, In-
klusion zu fühlen und zu erleben, was behinderte Menschen Dir
schenken? Wir laden Dich ein in unsere Welt, in der gemeinsam leben
ALLE glückl ich macht. . .

Mehr über Ulrike Solo findest Du hier:
www.verstehe-dich-selbst.de

Texte und Fotos: Ulrike Solo
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Öffnungszeiten der Bücherei
während der Sommerzeit

Liebe Leserinnen und Leser!

Die KÖB St. Ludgerus Weseke ist während der Sommerferien, vom 29. Juni bis zum 1 1 . August
201 5, nur an den Sonntagen geöffnet. Die letzte Ausleihe vor den Ferien findet also am Freitag,
den 26. Juni statt. Ab Mittwoch, den 1 2. August, ist das Team in gewohnter Weise für Sie da.

Falls Sie Ihre Medien verlängern möchten, Ihnen aber die Zeit fehlt in die Bücherei zu kommen,
haben Sie die Möglichkeit das auch von zu Hause aus zu erledigen. Besuchen Sie unseren
Webopac im Internet unter http: //webopac.bistum-muenster.de.

Sie bekommen nicht nur Einbl ick in unseren Bestand, sondern können auch einfach und schnell
die Medien verlängern.

Eine kurze Anleitung für den Webopac finden Sie hier:
http: //www.weseke.net/?p=6524

Wir wünschen all unseren Leserinnen und Lesern eine schöne und erholsame Ferienzeit.
Das Team der KÖB St. Ludgerus Weseke

Gottesdienste im Juli 201 5:

Samstag, 04.07. 1 8:00 Uhr Südlohn

Samstag, 1 1 .07. 1 8:00 Uhr Burlo

Samstag, 1 8.07. 1 8:00 Uhr Weseke

Samstag, 25.07. 1 8:00 Uhr Oeding

Ansprechpartner: Andrea Saward, Tel. 02862-1 508

eevv.. KKii rrcchheennggeemmeeiinnddee OOeeddiinngg--
SSttaaddttlloohhnn--VVrreeddeenn
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